
 Die Macht 
der Regeln! 
 Zwischen Freiheit 
 und Kontrolle

  Programm
 Oktober 2026 bis
 März 2027



Willkommen im Schilderwald! Regeln – ob im Verkehr, im 

Fußball, beim Essen, beim Dating oder in der Kunst – sind 

das Thema der aktuellen Sonderausstellung „Die Macht der 

Regeln! Zwischen Freiheit und Kontrolle“ im Kloster Dalheim. 

Dabei geht es auch um die Frage nach einem Zuviel an Regeln. 

Die Ausstellung kann noch bis zum 30. Mai 2027 regelmäßig 

besucht werden.



lung ist geöffnet, das Wirtshaus heißt Sie willkommen, und das 

historische Gelände rund um die Kernanlage wird eindrucksvoll 

illuminiert. Ein Shuttle-Bus bringt Sie bequem aus Paderborn 

und Lichtenau nach Dalheim und zurück. 

„Nichts ist beständiger als der Wandel“, heißt es – ein Satz, der dem 

griechischen Philosophen Heraklit zugeschrieben wird. Auch ein 

Kloster oder ein Museum sind niemals nur Geschichte. Sie verän-

dern sich mit uns – und laden uns ein, den eigenen Blick auf die 

Welt zu verändern.

Ich wünsche Ihnen inspirierende Begegnungen und schöne Stun-

den im Kloster Dalheim.

Dr. Ingo Grabowsky 

Museumsdirektor

5

ein Kloster ist ein Ort der Regeln – und zugleich ein Ort voller 

Geschichten über Menschen, die mit diesen Regeln lebten, sie 

auslegten, hinterfragten und manchmal auch brachen. Um solche 

Geschichten – nicht nur aus dem Kloster – geht es auch in unse-

rer Sonderausstellung „Die Macht der Regeln! Zwischen Freiheit 

und Kontrolle“, die Sie in den kommenden Monaten im Kloster 

Dalheim besuchen können. Begleitende Vorträge laden dazu ein, 

einzelne Themen zu vertiefen.

Beim Dalheimer Advent und beim Familienadvent wird es festlich, 

gemütlich und lebendig – mit Zeit für Begegnungen, Entdeckun-

gen und vorweihnachtlichen Genuss.

Zum Jahresbeginn freue ich mich ganz besonders auf eine Pre-

miere: Zum ersten Mal öffnet das Kloster Dalheim zur Winter-

museumsnacht der Paderborner Museen seine Türen. Die Ausstel-

Liebe Besucherinnen und Besucher,



Die Macht der Regeln! Zwischen Freiheit und Kontrolle
Sonderausstellung – noch bis 30. Mai 2027
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Wozu brauchen wir eigentlich Schulpflicht, DIN-Normen oder 

Knigge? Was steckt hinter Regeln? Und ist jede Übertretung 

gleich ein moralisches Vergehen?

Die aktuelle Sonderausstellung im Kloster Dalheim zeigt auf ein-

drucksvolle Weise, wie Regeln Geschichte schreiben, Märkte be-

stimmen und Spiele entscheiden, aber auch, wie ausgerechnet der 

Regelbruch für Wandel und Fortschritt sorgen kann. Damit schafft 

die Schau auch eine Grundlage für die Auseinandersetzung mit 

den großen Fragen der Gegenwart: 

Welche Regeln tragen noch? Welche sind längst überholt? Und 

welche müssen angesichts von Bürokratie, Klimawandel, Künst-

licher Intelligenz und globalen Spannungen neu gedacht werden?

 

Keine Regel ohne Spielraum – Ausstellung zum Mitmachen
Damit der Besuch nicht zur Pflichtübung gerät, erwarten die 

Ausstellungsgäste jede Menge Mitmachstationen vom Fahrschul-

Quiz über kuriose Gesetze bis zur Strafarbeit. Sie begegnen 

Hochstaplern und Heiligen, Punks und Paragraphenreitern, 

Kriminellen und Kontrollfreaks und checken ihr eigenes Mindset 

in puncto Regeln.

Die Ausstellung steht unter der Schirmherrschaft 
von Bundespräsident Frank-Walter Steinmeier.

 

Tipp: 
Internationaler Tag gegen Rassismus, 

Sonntag, 21. März 2027

Eintritt frei

Kloster Dalheim
Pflichtbesuch 

für 26/27 Für alle 
Freigeister und 

Paragraphenreiter

Die Würde 
des Menschen ist 

unantastbar



25. Oktober 2026, Sonntag 11.30 Uhr 

Prof. Dr. Martin Maties: 
Gutes Benehmen – Zwischen Anstand, Respekt 
und gesellschaftlichen Regeln
Regeln begegnen uns als verbindliches „Hard Law“ und als unver-

bindliches „Soft Law“ – etwa in Form von Leitlinien, Empfehlun-

gen oder Verhaltenskodizes. Doch wie viel Macht haben Regeln, 

die sich nicht einklagen lassen? Und wie beeinflussen sich recht-

lich verbindliche und unverbindliche Regeln gegenseitig? Denn 

auch nicht einklagbare Regeln, wie die bekannten Umgangsfor-

men nach Knigge, können praktisch, politisch und gesellschaftlich 

großen Einfluss entfalten. Der Vortrag von Universitätsprofessor 

und Knigge-Trainer Martin Maties (Universität Augsburg) beleuch-

tet beide Formen und ihre Wechselwirkungen.
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 Vorträge zur Sonderausstellung  
Die Macht der Regeln! 
Zwischen Freiheit und Kontrolle

in Kooperation mit 

dem Verein der Freunde des Klosters Dalheim e.V.

Die Teilnahme an den Vorträgen ist frei.

15. November 2026, Sonntag 11.30 Uhr 

Prof. Dr. Hans-Jörg Schmidt-Trenz:
Die Ordnung der Welt. Wie Regeln unser Leben lenken
Regeln lenken unser Leben, oft ohne dass wir sie bewusst wahr-

nehmen. Sie ermöglichen Zusammenleben, schaffen Vertrauen 

und begrenzen Konflikte. Doch wie entstehen Regeln, warum 

befolgen wir sie – und was geschieht, wenn sie versagen? Von 

Leitkultur und Religion über Wirtschaft und Staat bis zur Welt-

handelsordnung zeigt Prof. Dr. Hans-Jörg Schmidt-Trenz (Universi-

tät Hamburg), wie Regeln unser Handeln und unsere Gesellschaft 

prägen. Institutionenökonomisch argumentierend, veranschau-

licht er seine Thesen mit zahlreichen Beispielen aus Geschichte 

und Gegenwart. Seine These: Nur wer die Regeln versteht, ver-

steht die Welt.

21. Februar 2027, Sonntag 11.30 Uhr 

Prof. Dr. Mirko Breitenstein:
Die Benediktregel. Zwischen Ordnung, Freiheit 
und Gemeinschaft
Kaum ein Regelwerk hat das klösterliche Zusammenleben so ge-

prägt wie die Benediktregel. Sie ordnet den Alltag bis ins Detail –

und schafft doch Räume für Freiheit und Gemeinschaft. Der Vor-

trag von Prof. Dr. Mirko Breitenstein (Universität Dresden) zeigt, 

wie Gehorsam und Selbstbestimmung im monastischen Leben 

zusammenwirken, und fragt, welche Aktualität diese über 1.400 

Jahre alte Regel für das Spannungsfeld von Freiheit und Kontrolle 

besitzt.
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Vorratskeller und unheimlichem Vergnügen erkunden sie die 

Räume, in denen einst die Dalheimer Mönche lebten, sammeln 

Hinweise und kommen dem Gespenst auf die Schliche. Ein groß-

artiger Gruselspaß für die ganze Familie!

Geeignet für Kinder von 5 bis 10 Jahren
Eintritt: Kinder 5 Euro, Erwachsene 8 Euro 

(inkl. Museumseintritt)

Führungen: 14, 16 und 18 Uhr

 

Ein Gespenst treibt sein Unwesen im Kloster Dalheim! Aber 

keine Angst, eine echte Gruselexpertin ist bereits angereist, um 

es dingfest zu machen. Dabei braucht sie jedoch Eure Hilfe …

Der „Dalheimer Familienadvent“ lädt am Vortag des ersten 

Advents zu einer Gespensterführung durch die mittelalterliche 

Klausur des Klosters Dalheim ein.  Gemeinsam mit der Schau-

spielerin Bianka Lammert (Kinder- und Jugendtheater Dort-

mund) machen sich große und kleine Geisterjäger auf Gespenster-

suche. Zwischen Spuk und Speisesaal, Kirche und Nervenkitzel, 

Ene, mene, Buh! Gespensterstunde beim Dalheimer Familienadvent 
28. November, Samstag
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Anmeldungen
ab 31. Oktober
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Am zweiten, dritten und vierten Advent sind Sie im Kloster Dal-

heim willkommen, in der vorweihnachtlichen Hektik Ruhe zu 

finden und einen Advent zu genießen, wie er ursprünglich ge-

dacht war: als Vorbereitung auf das Weihnachtsfest. Die in Ker-

zenschein getauchte Kirche lädt in die besondere Atmosphäre 

der klösterlichen Abgeschiedenheit ein. Es erwarten Sie Mär-

chen und eine Himmelswerkstatt für Familien sowie Musik in 

der Klosterkirche. Das Klosterwirtshaus serviert Adventsmenüs.
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13.30 Uhr

15 Uhr

14.30–15.30 Uhr

14–17 Uhr

14.30 Uhr

16 Uhr

14.30 Uhr

16 Uhr

14.30 Uhr

16 Uhr

Dalheimer Advent
6., 13. und 20. Dezember

Von drauß’ vom Walde – Advent im Kloster Dalheim
Weihnachten im Kloster. Sonderführung durch die Klausur

Öffentliche Führung. Sonderausstellung Die Macht der Regeln! Zwischen Freiheit und Kontrolle  

Oh Tannenbaum. Ute Mandel erzählt Märchen für Kinder und Erwachsene 

Himmelswerkstatt. Dekoratives und Köstliches aus dem Winterwald für Kinder und Erwachsene

Kosten: 4 Euro pro Person

Musikalisches Programm
2. Advent
Vokalkonzert. Vocalconvent Soest (Leitung: Peter Felix Winking)

Mitsing-Konzert. Bläserkreis der Städtischen Musikschule Paderborn (Leitung: Thomas Keikutt)

3. Advent
Vokalkonzert. Detmolder Vokalensemble (Leitung: Andrea Schwager)

Mitsing-Konzert. Bläserkreis der Universität Paderborn (Leitung: Elmar Büsse)

4. Advent
Vokalkonzert. Frauenchor Fine Art e.V. (Leitung: Frank Bodemeyer)

Mitsing-Konzert. Bläserkreis der Universität Paderborn (Leitung: Elmar Büsse)



 		

 
 

Im Rahmen der Veranstaltungsreihe «finde dein Licht» der Klos-

terlandschaft Westfalen-Lippe öffnet Kloster Dalheim seine Pfor-

ten zur gemeinsamen Museumsnacht der Paderborner Museen. 

Die Sonderausstellung „Die Macht der Regeln!“ ist geöffnet, das 

Wirtshaus heißt Sie willkommen, und das historische Gelände 

rund um die Kernanlage wird erstmals in großem Umfang illu-

miniert. Mit Einsetzen der Dämmerung erstrahlt das Kloster Dal-

heim im Lichterglanz. Verborgen hinter der rund einen Kilometer 

langen Klostermauer werden die mittelalterliche Kirche, der baro-

cke Ehrenhof, die historischen Gärten und die knorrigen Baum-

Museumslichter – 
Wintermuseumsnacht der Paderborner Museen
Kloster Dalheim bei Nacht
23. Januar, Samstag 16  bis 22 Uhr
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Eine Veranstaltungsreihe der
Klosterlandschaft Westfalen-Lippe

 
 

gestalten der Lindenallee kunstvoll beleuchtet. Verbinden Sie 

Ihren Museumsbesuch mit einem Spaziergang durch die nächt-

liche Klosteranlage und entdecken Sie Dalheim in neuem Licht.

Eintritt frei

		  <
		  Ein kostenloser Shuttle-Bus bringt Sie 
		  bequem aus Paderborn und Lichtenau 		
		  nach Dalheim und zurück. 

16.30 bis 20.30 Uhr 
stündlich: Kurz-
führungen durch 

die Sonder-
ausstellung



 

Wer am „Tag des Schweigens“ die Klausur im Kloster Dalheim 

betritt, der macht es wie einst die Dalheimer Chorherren: Kein 

Wort geht über seine Lippen.

Während heutzutage die Momente selten sind, in denen Ruhe 

herrscht, gehörte das Schweigen im mittelalterlichen Kloster 

zum Alltag. Auch für die Dalheimer Ordensleute war es wesent-

licher Bestandteil ihrer klösterlichen Spiritualität. An ein solches 

Schweigegelübde halten sich Brüder und Schwestern vieler 

Ordensgemeinschaften bis heute.

 

Mehr als 20 Stationen laden die 

Museumsgäste zur Schweige-Challenge 

ein. Sie reichen vom „stillen Chillen“ in

der Klosterkirche über einen kleinen japanischen Zen-Garten zum 

Mitgestalten bis hin zum Balance-Brett im Miniatur- und Großfor-

mat. Passend zum Beginn der Fastenzeit erfahren Besucherinnen 

und Besucher dabei unterschiedliche Dimensionen des Verzichts.

Tag des Schweigens
14. Februar, Sonntag 10 bis 17 Uhr
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Am 7. Februar belebt das Kloster Dalheim die über tausendjähri-

ge Tradition des Feiertags „Maria Lichtmess“. Erwachsene erfah-

ren bei einer Sonderführung durch die mittelalterliche Klausur ab 

15 Uhr die Bedeutung des Lichts im mittelalterlichen Kloster. 

Kinder wickeln, gießen und färben von 15 bis 17 Uhr Kerzen 

für Zuhause.

Um 17 Uhr lädt die Arbeitsgruppe „Alternative Gottesdienste“ 

des Pastoralen Raumes Wünnenberg-Lichtenau alle Besucherin-

nen und Besucher ein, bei einem Gottesdienst den traditionellen 

Abschluss der Weihnachtszeit zu feiern. Musikalisch wird die 

Feier vom gemischten Chor 1989 aus Henglarn unter Leitung 

von Melanie Howard-Friedland begleitet.

Maria Lichtmess 
7. Februar, Sonntag 15 bis 18 Uhr
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11. bis 27. Juni 2027
Doppelt klingt besser! Erstmals tun sich die erfolgreichen 

Festivals Dalheimer Sommer und die Sommernachtlieder 
zusammen, um gemeinsam den Dalheimer Doppelsommer zu 

feiern: drei Wochen lang Theater, Literatur und Musik – hoch-

karätig, überraschend vielseitig und mit dem entspannten Flair 

einer Landpartie.

Dalheimer Doppelsommer. 
Ein Sommer. Zwei Festivals. 
Drei Wochen Kultur.

18 19

Der Intendant Harald Schwaiger und das Kulturbüro OWL ha-

ben ein Programm zusammengestellt, das künstlerische Welten 

zusammenführt: große Literatur und musikalische Klassiker, 

Schauspiel und eine Mitmach-Lesung für Kinder. Das Programm 

reicht von Vivaldi bis Piazzolla, von Timur Vermes bis zu musi-

kalischen Grenzgängen zwischen Europa und Amerika. Dazu 

kommen große Geschichten, musikalische Entdeckungen, Sa-

voir-vivre und ein Hauch Provokation. Kurz gesagt: Dieser Som-

mer hat alles, was man für einen richtig guten Kultursommer 

braucht. 

Karten-
vorverkauf ab 
24. November 

2026 



Programmübersicht 
Oktober 2026 bis
März 2027
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Oktober		

25. 	 So.

November		

7./8. 	 Sa./So.

15. 	 So.

15. 	 So.

24. 	 Di.

28. 	 Sa. 

Dezember
6./13./20.  	 So.

Januar
5. 	 Di.

10. 	 So.

Vortrag zur Sonderausstellung

Kurs: Weben  Anmeldung erforderlich

Kurs: Handspinnen am Spinnrad  Anmeldung erforderlich

Vortrag zur Sonderausstellung
Beginn Kartenvorverkauf – Dalheimer Doppelsommer
Familienadvent – mit Gespensterführung  Anmeldung erforderlich

Dalheimer Advent

Weihnachtsferienprogramm  Anmeldung erforderlich

Inklusive öffentliche Führung für Blinde und Sehende durch die Klausur

Wintermuseumsnacht – Veranstaltungsreihe »finde dein Licht« Eintritt frei

Kurs: Weidenflechten  Anmeldung erforderlich

Kurs: Kochen ohne Regeln – aber mit Geschmack  Anmeldung erforderlich

Kurs: Likörherstellung  Anmeldung erforderlich

Maria Lichtmess
Tag des Schweigens
Vortrag zur Sonderausstellung
Inklusive öffentliche Führung mit Gebärdensprachdolmetscherin durch die Sonderausstellung

Kurs: Obstbaumschnitt und -pflege  Anmeldung erforderlich

Kurs: Weben  Anmeldung erforderlich

Internationaler Tag gegen Rassismus Eintritt frei

Osterferienprogramm  Anmeldung erforderlich

23.	 Sa.

24.	 So.

30.	 Sa.

Februar
7. 	 So.

14. 	 So.

21. 	 So.

März
6. 	 Sa.

20./21. 	 Sa./So.

21. 	 So.

31. 	 Mi.



Es fliegen die Funken, das Mühlrad klappert und der Backofen 

glüht. Fleißige Klosterhandwerker machen sich ans Werk: Der 

Familientag „Et labora! Handwerk im Kloster“ lädt von 11 bis 

17 Uhr zu einem besonderen Rundgang über das weit-

läufige Gelände des ehemaligen Klosters Dalheim 

ein. Von der Bäckerei bis zur Weberei machen 

hier mehr als zehn traditionelle Gewerke histo-

rische Handwerkskunst für die ganze Familie 

erlebbar.
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Vorschau – Familientag 
Et labora! Handwerk im Kloster
18. April, Sonntag 11 bis 17 Uhr

 

Fr. 10–18 Uhr, Sa. 9–18 Uhr, So. 10–18 Uhr
Einlass bis eine Stunde vor Veranstaltungsende

Eintritt inklusive Museum und Klostergärten:

Erwachsene 		               12 Euro

ermäßigt 		               10 Euro

Kinder (bis 17 Jahre) 		                      frei

Gruppenangebot (ab 20 Pers.) (je Person) 10 Euro

Inhaber der LWL-MuseumsCard/LVR-Museumskarte 

zahlen den ermäßigten Eintritt. 

Karten im Vorverkauf und weitere Informationen: 

www.gartenfestivals.de

Veranstalter: Evergreen GmbH, Kassel

Vorschau – Das Gartenfest 
30. April bis  2. Mai, Freitag bis Sonntag



27

Weihnachtsferien
Mein Spiel, meine Regeln! Spielewerkstatt 

Bei einer spielerischen Zeitreise ins Mittelalter erkunden Kinder 

von 6 bis 10 Jahren das mehr als 500 Jahre alte Kloster Dalheim. 

Dabei finden sie heraus, womit sich die Klosterbewohner von Boule 

bis Seilspringen schon früher die Zeit vertrieben. In der Murmel-

ecke ist Fingerspitzengefühl gefragt, mit Wurfringen und Reifen 

kommt Bewegung ins Spiel. Und mit dem Schwirrer erwecken 

die Kinder ein fast vergessenes Spielzeug zu neuem Leben. Zum 

Schluss gestaltet jedes Kind sein eigenes Leiterspiel.

 

Termin  	 5. Januar, Di. 10.30–12.30 Uhr 

Gebühr  	 10 Euro inkl. Material und Museumseintritt

Osterferien
Fasten im Kloster – die Tricks der Mönche

Fastenzeit im Kloster: Das bedeutete strenge Speiseregeln, findige 

Mönche und ein paar Schummeleien! Kleine Feinschmecker von 

8 bis 12 Jahren entdecken in Klosterküche und -keller, mit wel-

chen Tricks die Mönche während der Fastenzeit Regeln umgin-

gen – und warum ausgerechnet Schokolade erlaubt war. Zum 

Schluss stellen sie eigene Pralinen her und rösten Kakaobohnen 

für frischen Kakao.

Termin  	 31. März, Mi. 10.30–12.30 Uhr

Gebühr  	 10 Euro inkl. Zutaten und Museumseintritt

Ferienprogramme für Kinder
Information und Anmeldung bis zwei Wochen vor Kursbeginn online oder unter Telefon 0 52 92 . 93 19-225 (Di.–Fr. 10–15 Uhr)
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Kunsthandwerkkurse 
für Erwachsene 
und Jugendliche ab 16 Jahren 

Information und Anmeldung 

bis zwei Wochen vor Kursbeginn online 

oder unter 

Telefon 0 52 92 . 93 19-225 (Di.–Fr. 10–15 Uhr)

Mustergültig!  Webkurs

Fäden kreuzen, Muster gestalten und traditionelle Handwerks-

kunst erleben: Neulinge und Fortgeschrittene lernen bei Hand-

weberin Roswitha Neumann die Grundlagen des Webens kennen. 

An fertig eingerichteten Webrahmen entstehen persönliche Textil-

arbeiten wie Schals, Kissen, Läufer, Taschen, Sets und andere 

schöne Dinge. Schussmaterial (z.B. selbstgesponnen) wird zur 

Verfügung gestellt, kann aber auch selbst mitgebracht werden. 

Termin 1 	 7. und 8. November, Sa. + So. 10–17 Uhr 

Termin 2 	 20. und 21. März, Sa. + So. 10–17 Uhr

Gebühr 	 90 Euro inkl. Museumseintritt, zzgl. Material

Leitung 	 Roswitha Neumann, Handweberin
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Regelrecht verflochten – Nisthöhlen und Vogelcafés aus Weiden

Wer den Vögeln im eigenen Garten etwas Gutes tun will, kann 

ihnen mit einer Nisthöhle oder einem Vogelhäuschen ein nach-

haltiges Zuhause geben. In diesem Kurs lernen die Teilnehmen-

den die Grundlagen des Korbflechtens kennen und kombinieren 

sie mit kreativer Gestaltung. Aus Weidenruten flechten sie einen 

Unterschlupf oder Futterplatz, der nicht nur den Gartenvögeln 

gefällt.

 

Termin 	 24. Januar, So. 10.30–15.30 Uhr 

Gebühr	 70 Euro inkl. Museumseintritt/-führung, Material

Leitung 	 Claudia Gensch

Ran an den Faden! Handspinnen am Spinnrad

Bereits zu Klosterzeiten wurden in Dalheim erfolgreich Schafe 

gezüchtet, und ihre Wolle wurde auf dem Paderborner Markt ver-

kauft. In diesem Kurs lernen die Teilnehmerinnen und Teilnehmer 

verschiedene Spinnfasern von Pflanze und Tier kennen. Anschlie-

ßend bereiten sie Schafswolle auf, kämmen und verspinnen sie mit 

der Handspindel und dem Spinnrad zu Garn. Der Kurs ist auch für 

Neulinge geeignet.

Termin 	 15. November, So. 10–17 Uhr 

Gebühr 	 60 Euro inkl. Museumseintritt, zzgl. Material

Leitung 	 Roswitha Neumann, Handweberin
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In Form gebracht – Obstbaumschnitt und -pflege

Obstbäume waren einst ein wichtiger Teil des Dalheimer Klos-

tergartens. Während sie im Barock kunstvoll in Kegel-, Trichter- 

oder Kandelaberform geschnitten wurden, vermittelt dieser Kurs 

eine theoretische Einführung und praktische Vorführung in den 

modernen Obstbaumschnitt. Die Teilnehmenden erhalten Ein-

blick in die Baumbiologie, Wundheilung und -behandlung sowie 

zu geeigneten Geräten und Werkzeugen. Anschließend werden 

die theoretischen Grundlagen an ausgewählten Obstbäumen im 

Klostergarten veranschaulicht. 

 

Termin 	 6. März, Sa. 10.30–14.30 Uhr 

Gebühr	 30 Euro inkl. Museumseintritt/-führung

Leitung 	 Stefan Rüther, Gärtnermeister

Kochen ohne Regeln – aber mit Geschmack

Rezepte geben Orientierung und folgen festen Regeln, damit ein 

Gericht gelingt. Doch gutes Kochen lebt nicht allein von Vorgaben: 

Erfahrung und individuelles Gespür spielen ebenfalls eine große 

Rolle. Gemeinsam mit der Diplom-Ökotrophologin Lucie Rams 

brechen die Teilnehmerinnen und Teilnehmer bewusst mit Kon-

ventionen und lernen, wie sich Zutaten und Aromen auch ohne 

festes Rezept harmonisch kombinieren lassen. Mit Neugier, Krea-

tivität und einer Prise Experimentierfreude entsteht ein abwechs-

lungsreiches Menü aus spontanen Gerichten.

Termin 	 30. Januar, Sa. 10.30–17 Uhr

Gebühr 	 75 Euro inkl. Zutaten, Museumseintritt/-führung

Leitung 	 Lucie Rams, Diplom-Ökotrophologin

	 In Kooperation mit der VHS Lichtenau

Dalheims gute Geister – Likörherstellung

Zum Verschenken oder selbst Genießen: In der Dalheimer Kloster-

brennerei treffen sich Liebhaber von Hochprozentigem, um in die-

sem Kurs das Grundwissen zur Herstellung und Rezeptentwick-

lung von hochwertigen Likören zu gewinnen. Im Kupferkessel der 

Brennerei entsteht währenddessen das Destillat, das sie für die 

Herstellung von vier Likören benötigen. Von diesen nehmen die 

Teilnehmenden jeweils 0,1 Liter mit nach Hause.

Termin 	 30. Januar, Sa. 10.30–16.30 Uhr

Gebühr 	 70 Euro inkl. Zutaten, Museumseintritt/-führung

Leitung 	 Hermann Zinser
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Erzeugnisse aus klösterlicher Produktion stehen für achtsame 

Herstellung, außergewöhnliche Qualität, Reinheit und Natur-

nähe. Eine erlesene Auswahl dessen, was in europäischen Klos-

terküchen, -kellern und -werkstätten an wertvollen Produkten 

entsteht, gibt es im Dalheimer Klosterladen. Die Palette der 

Waren ist groß – das Angebot reicht von Hochprozentigem aus 

der Dalheimer Brennerei über Kosmetik bis hin zu Büchern und 

Kunsthandwerk. Das ein oder andere Erinnerungsstück an den 

Museumsbesuch ist hier ebenso zu finden, wie eine Auswahl an 

christlichen Produkten, Grußkarten oder Dekorationsartikeln.

Öffnungszeiten Di.–So. 11–18 Uhr

Für Leib und Seele
Klosterladen

Frisch und regional
Klosterwirtshaus 

Advent im Klosterwirtshaus
1. bis 4. Advent		  Adventsmenüs 

Öffnungszeiten
Di.–So.		  11–18 Uhr

Di.–So. 		  12–17 Uhr (1.10.2026 bis 28.2.2027)	

Vom 24. bis 28. und am 31. Dezember 
bleibt das Wirtshaus geschlossen. 
Gesonderte Öffnungszeiten sind nach Vereinbarung möglich.

Aktuelle Informationen zum Besuch erhalten Sie unter 

www.klosterwirtshaus-in-dalheim.de



Seit 1996 leistet der Verein der Freunde des Klosters Dalheim e.V.

mit seinen rund 400 Mitgliedern einen wertvollen Beitrag zur 

Weiterentwicklung des ehemaligen Klosters Dalheim zu einem 

Kulturzentrum in Westfalen – und das nicht nur als Begrün-

der des renommierten Musik- und Theaterfestivals „Dalheimer 

Sommer“. Für seine Mitglieder organisiert er exklusive Kloster-

reisen, sie bekommen Insiderführungen und -informationen, 

haben jederzeit freien Eintritt in das Museum und erhalten 

10 % Rabatt auf ausgewählte Produkte im Klosterladen. 

Weitere Informationen zum Verein der Freunde erhalten 
Sie unter Telefon 0 52 92 . 93 19-0.

Verein der Freunde
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Öffentliche Führung 
für Blinde und Sehende 
Für Erwachsene und Kinder ab 8 Jahren

durch die Klausur: 10. Januar, So. 13.30 Uhr

Öffentliche Führung 
mit Gebärdensprachdolmetscherin
Für Erwachsene und Jugendliche ab 14 Jahren 

durch die Sonderausstellung: 21. Februar, So. 15 Uhr 

Inklusive Führungen

Gruppenführungen 

können online angefragt werden oder über den Besucher-

Service unter Telefon  0 52 92 . 93 19-225 (Di.–Fr. 10–15 Uhr) 

gebucht werden. 

Kosten
1,5 Stunden 	 60 Euro

2 Stunden 	 80 Euro 

jeweils zzgl. Museumseintritt

Öffentliche Führungen für Einzelgäste
ganzjährig an Sonn- und Feiertagen 

13.30 Uhr 
durch die Klosteranlage
bis 22. November 2026 und ab 10. Januar 2027

Sonderführung Weihnachten im Kloster
29. November 2026 bis 3. Januar 2027

15 Uhr 
durch die Sonderausstellung

Führungen
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Ticketkooperation
Kreismuseum Wewelsburg

Erwachsene 10 Euro

Gruppen
(ab 16 Personen)

   8 Euro 

(je Person)

ermäßigt**   5 Euro

Kinder/Jugendliche 

(bis 17 Jahre)

Eintritt frei

Schülerinnen/Schüler
im Rahmen von museums-
pädagogischen Programmen

Eintritt frei

LWL-MuseumsCard/
LVR-Museumskarte

Eintritt frei

Verein der Freunde Eintritt frei

Eintrittspreise*

2 Begleitpersonen frei

Bei Sonderveranstaltungen gelten abweichende Eintrittspreise.
Ermäßigungsberechtigt sind „Bezieher von Leistungen nach den Sozialgesetzbüchern II und XII, Studie-
rende (mit Ausnahme „Studium im Alter“), Auszubildende, Bundesfreiwilligendienst-Leistende, Angehö-
rige im Freiwilligen Sozialen und Ökologischen Jahr, Schwerbehinderte Menschen mit einem Grad der 
Behinderung ab 50 % (soweit erforderlich – Begleitperson gegen Nachweis frei)“.

 *
 **

Bei Teilnahme an den museumspädagogischen Programmen kön-

nen Zusatzkosten in Höhe von 4 Euro pro Person entstehen.

Bitte beachten Sie: Bei den Veranstaltungen Et labora!, Gar-

tenfest und Klostermarkt  ist ausnahmsweise kein kostenloser 

Zugang zum Klosterwirtshaus möglich.

Der Landschaftsverband Westfalen-Lippe möchte Kindern und 

Jugendlichen den Zugang zu Kunst und Kultur erleichtern.

Damit die Fahrtkosten dem nicht im Wege stehen, erstattet der 

LWL-Mobilitätsfonds Schulklassen, Offenen Ganztagsschulen, 

Kitas oder Kindergartengruppen im Verbandsgebiet des LWL die 

Fahrtkosten für Ausflüge zu LWL-Museen sowie zu ausgewählten 

Erinnerungsorten und Gedenkstätten in Westfalen-Lippe. 

Seit dem 1. August 2024 ist auch die Förderung von Fahrten zu 

LVR-Museen und Partnermuseen im Rheinland möglich.

Informationen unter Tel. 0 52 92 . 93 19-225 (Di.–Fr. 10–15 Uhr)

oder www.mobilitaetsfonds.lwl.org

Bewahren Sie Ihre Eintrittskarte aus Dalheim oder Wewels-

burg auf, und Sie erhalten beim Besuch des Partnermuseums 

einmalig 20 % Nachlass auf den Museumseintritt (inkl. Sonder-

ausstellungen). Ausgenommen hiervon sind jegliche Sonderver-

anstaltungen.

Bitte beachten Sie: Die LWL-MuseumsCard gilt im Kreismuseum 

Wewelsburg nicht. Diese Ermäßigung gilt nicht bei Sonderveran-

staltungen oder in Kombination mit anderen Ermäßigungen.

Mobilitätsfonds
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dienstags bis sonntags	 10 bis 18 Uhr

montags geschlossen	 außer an Feiertagen

ganzjährig geöffnet	 außer 24., 25. und 31.12.

Hinweis für Menschen mit eingeschränkter Mobilität
Die neuen Ausstellungsräume und die Klausur sind weitgehend 

barrierefrei. Das Außengelände und die Gärten können auf den 

historischen, aber befestigten Wegen mit dem Rollstuhl befahren 

werden. Der Fußweg vom Parkplatz zum Museumsfoyer dauert 

ca. 10 Minuten. Behinderten-WCs sind vorhanden.

Öffnungszeiten und Kontakt

Besucher-Service 	 Di.–Fr. 10–15 Uhr	  0 52 92 . 93 19-225

Buchung von Kursen und Ferienprogrammen	
	 Di.–Fr. 10–15 Uhr	  0 52 92 . 93 19-225

	 oder www.stiftung-kloster-dalheim.lwl.org

Kartenvorverkauf 	 Di.–Fr. 10–15 Uhr	  0 52 92 . 93 19-224

	 oder www.stiftung-kloster-dalheim.lwl.org

Klosterwirtshaus 	 Di.–So. 11–18 Uhr	  
	 1.10.2026 bis 28.2.2027:

	 Di.–So. 12–17 Uhr     0 52 92 . 93 27 10

www.reisen-fuer-alle.de

Titel, S. 7 Klein und Neumann; S. 4, 12, 16, 19, 21, 25, 26, 31, 32, 33 LWL/Alexandra Buterus; S. 6–9 © Kupferstichkabinett. 

Staatliche Museen zu Berlin/Foto: Volker-H. Schneider; S. 11 privat; S. 11, 20 Dana Sophie Giebken; S. 15 LWL/Nicolas Rupp; 

S. 18, 32, 34, 35 LWL/Katharina Kruck; S. 24, 33, 36, 37 LWL/Besim Mazhiqi; S. 26 LWL/Sonja Voss, S. 39 LWL/Elisa Maschkio

Stiftung Kloster Dalheim
LWL-Landesmuseum für Klosterkultur
Am Kloster 9, 33165 Lichtenau-Dalheim

Telefon 0 52 92 . 93 19-0

Telefax 0 52 92 . 93 19-119

kloster-dalheim@lwl.org

www.stiftung-kloster-dalheim.lwl.org

Anfahrt mit dem PKW
Kloster Dalheim ist innerhalb von drei Autominuten ab A44 

(Abfahrt Lichtenau Westfalen) erreichbar.

Anfahrt mit öffentlichen Verkehrsmitteln
Die Stiftung Kloster Dalheim. LWL-Landesmuseum für Kloster-

kultur ist aktuell leider nur zu bestimmten Zeiten mit dem Bus 

erreichbar. Die Fahrpläne sind unter www.hochstiftbewegt.de 

zu finden.

Wir helfen Ihnen gerne bei der Planung Ihrer Fahrt nach Dal-

heim mit dem ÖPNV! Weitere Informationen erhalten Sie unter 

Telefon 0 52 92 . 93 19-0.



Besuchen Sie uns
www.stiftung-kloster-dalheim.lwl.org

Die Macht der Regeln! Zwischen Freiheit und Kontrolle
wird gefördert durch:
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